
2 

Ausgabe 1/2001 
 

 
Impressum:  
 
Herausgeber: MTV Gelting von 1908 e.V.  - 
Ausgabe 1/2001 
Redaktion: Edeltraut Jensen, 
 Karsten Kretschmann. 
Werbeanzeigen:  Günther Callsen.  

Herstellung und Druck:   Herbert Alsen, Offsetdruck – Buchdruck – 
Reproduktion, Bahnhofstr. 4, 24977 Ringsberg Tel.: 04636 / 448 
 
 

Allen Mitgliedern, Sportlern und Sponsoren, 
Inserenten, Freunden und Helfern  
des MTV Gelting von 1908 e.V.  
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Jahreshauptversammlung 
 
 
 

Einladung 
 

zur Jahreshauptversammlung des MTV Gelting von 1908 e.V.  

am Montag, dem 12. Februar 2001, 20.00 Uhr im Landkrog Gelting. 

 
Tagesordnung 
 
1. Eröffnung und Begrüßung 
2. Genehmigung des Protokolls der Jahreshauptversammlung 2000 
3. Ehrungen 
4. Bericht des Vorsitzenden und Aussprache 
5. Bericht der Spartenleiter(innen) und Aussprache 
6. Kassenbericht 
7. Bericht der Kassenprüfer 
8. Entlastung des Vorstandes 
9. Wahlen: 
 a) 1. Vorsitzender 
 b) Schriftführer/in 
 c) Jugendwart/in 
 d) Beisitzer 
 e) Bestätigung der Jugendvertreter/innen 
 f) 1 Kassenprüfer/in 
 g) Spartenleiter/innen 
10. Satzungsänderungen, Beitragsordnung (s. Text auf folgender Seite 
) 
11. Anträge  
12. Verschiedenes 

MTV Gelting von 1908  

Der Vorstand 
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Bericht des 1. Vorsitzenden 
Wolfgang Kratz 

 
Ein arbeitsreiches Jahr in allen Abteilungen unseres Vereines liegt hinter uns. Ein 
Jahr, das durch viele Erfolge im sportlichen Bereich geprägt war, aber auch einige 
negative Aspekte in unserem Vereinsleben aufwies. Die Prellballabteilung hat sich 
aufgelöst, eine sehr alte Sparte, die stets das Vereinsleben positiv mitprägte. Es 
ist schade, daß unsere “alten Prellballer“ nicht mehr dabei sind, da sie immer für 
eine “besondere Generation“ in unserem Verein standen. Deshalb an dieser Stelle 
unseren Dank für die jahrelange sehr gute Mitarbeit im Verein. 
 
Mit Bedauern ist ebenfalls festzustellen, daß das Schwimmen in Ellenberg zur Zeit 
eingestellt werden muß, da eine Spartenleiterin oder ein Spartenleiter nicht zur 
Verfügung steht. Vielleicht können wir den Schwimmunterricht in nächster Zukunft 
wieder anbieten. 
 
Auf Vergangenes sollte man in Ehrfurcht zurückschauen, aber das Vereinsleben 
geht weiter und so sollten wir gemeinsam in die Zukunft schauen. Die Zukunft 
gehört unserer Jugend, ihr sollten wir unsere ganze Kraft widmen. Unser Ziel muß 
es sein, Jugendliche „weg von der Straße“ und in unseren Verein zu holen, um sie 
zum Sport und zu Gemeinschaft zu motivieren. Also Geltinger Jugendliche: macht 
beim MTV Gelting 08 mit. 
 
Im Jahr 2000 wurde im Verein in allen Sparten wieder fachliche und gute Arbeit 
geleistet, wobei sportliche Höchstleistungen erreicht wurden. Sportlicher Erfolg ist 
Beweis für gute Spartenarbeit. 
Allen voran danke ich unserem Sportlehrer Gunnar Werther, der in 
unnachahmlicher Art und Weise unser sportliches Vereinsleben ankurbelt und 
manche Sparte und manche Sportlerinnen zu Höchstleistungen anregt. So sind 
wir durch gute Leistungen eine positive Größe in den Landes- und Kreisverbänden 
geworden. Alleine kann man solche sportlichen Erfolge nicht erreichen, alle 
Spartenleiterinnen haben mit dem Sportlehrer sehr gut zusammen gearbeitet und 
durch ihr fachliches Können erheblichen Anteil am sportlichen Erfolg. Ohne sie 
kann sich ein Vereinsleben nicht positiv entwickeln, sie sind für unseren Verein 
unverzichtbar, was auch für alle ehrenamtlichen BetreuerInnen und HelferInnen 
gilt. 
Diese “Ehrenamtlichen“ zeigen auf, wie gut ein Vereinsleben ist, ihre Arbeit und 
vor allen Dingen ihre Zeit sind für einen Verein unverzichtbar. 
Auch den Eltern und erziehungsberechtigten Personen unserer Jugendlichen will 
ich Dank sagen, sie motivieren die Jugendlichen zum Sport, zu Vereinsfahrten und 
zum Sommerprogramm, auch sind sie wichtig für die Betreuung und in vielen 
Programmen arbeiten sie aktiv mit. 
Unser Ziel muß es sein, in der Zukunft mehr Jugendliche in unserem Verein zu 
aktivieren. Und ich glaube, wir sind auf dem richtigen Weg. 
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Das zeigt auch unser Spielkreisel: engagierte Mitarbeiterinnen, unterstützt von 
Eltern, haben eine sehr gute Arbeit mit „unseren Kleinen“ geleistet. So konnte in 
diesem Jahr auf Anregung der Mitarbeiterinnen und der Eltern ein neuer Spielplatz 
gegenüber der „alten Turnhalle“ gebaut werden. So fühlen sich unsere “Kleinen im 
Verein“ pudelwohl auf dem neuen Spielplatz. Durch Spenden und Eigenmittel des 
Vereins haben wir nun einen vorzeigbaren Spielplatz. Dank an dieser Stelle an alle 
Beteiligten. 
 
Einen breiten Raum in unserer Arbeit im abgelaufenen Jahr nahm der Neubau des 
Jugend- und Vereinsheimes ein. So wurde der Neubau geplant, Angebote 
eingeholt, Verträge geschlossen und die Vergabe der Baumaßnahme vorbereitet. 
Die eigens dafür einberufene außerordentliche Mitgliederversammlung gab ihr 
einstimmiges Votum für den Neubau des Jugend- und Vereinsheimes. 
So konnten wir im Oktober 2000 mit dem Abriß des „alten Tennishauses“ 
beginnen und danach begann der geplante Neubau. 
Wir sind der Auffassung hier entsteht eine gute Begegnungsstätte für “Jung und 
Alt“. 
Den Kostenaufwand für das neue Jugend- und Vereinsheim können Sie dem 
Bericht unseres Kassenwartes Helge Hänsgen bei der Jahreshauptversammlung 
entnehmen. 
Für den zügigen Ablauf der Baumaßnahme muß ich an dieser Stelle einfach Rolf 
Jensen hervorheben, der sich unermüdlich für den Neubau einsetzt. Er war auch 
für die Zusammenarbeit der einheimischen Firmen mit den ehrenamtlichen 
HelferInnen zuständig. 
Wir haben nur Firmen aus unserer Region mit dem Neubau beauftragt. Die 
freiwilligen HelferInnen, aus Sparten des MTV, haben einen erheblichen Betrag 
zum Bau des Jugend- und Vereinsheimes geleistet. Vielen Dank. 
Dieser Neubau konnte nur verwirklicht werden durch die großzügige Finanzhilfe 
der Gemeinde Gelting, die unter Bürgermeister Uwe Linde immer positiv beim 
Neubau mitwirkte. 
Da wir bei der Gemeinde Gelting bei vielen Gelegenheiten auf offene Ohren 
stoßen, möchte ich folgendes anmerken: 
 
�Die gesamten Außenanlagen für den Sportbetrieb, mit eingeschlossen die 
Birkhalle, befinden sich in einem hervorragenden Zustand. Die Gemeinde Gelting 
mit ihrem Bauhofleiter Erich Genske zeichnet dafür verantwortlich. 
� Bei der Bereitstellung von Zelten, Material oder bei Hilfestellung für 
Veranstaltungen werden wir von der Gemeinde Gelting großzügig unterstützt. 
 
� Ein Wermutstropfen ist und bleibt das Umkleidegebäude auf dem Sportplatz, 
das in einem sehr schlechten Zustand ist. So muß z.B. der Schiedsrichter durchs 
Freie, um zum Duschen in eine Umkleidekabine zu gelangen. Vielleicht ist hier in 
naher Zukunft eine Veränderung des Gebäudes möglich, um das positive Bild der 
Gemeinde bei den Sportanlagen abzurunden. 
 
Um in der nächsten Spielserie der Mannschaften mobiler zu sein, plant der 
Vorstand die Anschaffung eines Kleinbusses (9-Sitzer). Der Bus soll sich durch 
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Werbung tragen, so daß für den Verein nur laufende Kosten anfallen würden. Zur 
Zeit wird das Angebot genau geprüft. 
 
Nicht der Neubau des Jugend- und Vereinsheimes sowie die Neugestaltung des 
Spielplatzes unseres Spielkreisel will ich in den Vordergrund stellen. Nein, im 
Vordergrund bleibt der Breitensport mit seinen vielen Aktivitäten. Hier zählt die 
positive Spartenarbeit in allen Bereichen, in denen viele Ehrenamtliche und 
amtliche MitarbeiterInnen ihr Bestes geben und mit Herz bei der Sache sind. 
Jugendliche und Senioren wurden geschult für den sportlichen Bereich und so 
sehen wir positiv auf das Geleistete im abgelaufenen Jahr zurück. 
 
Ohne funktionierende Spartenarbeit im Leistungs- und Breitensport kann ein 
Verein nicht leben und unser Verein lebt. 
Allen ehrenamtlichen und amtlichen Mitarbeiterinnen habe ich meine Hochachtung 
zu zollen und herzlichen Dank zu sagen, stellen sie doch ihre Zeit, Kraft und 
Können in den Dienst unseres Vereines MTV Gelting 08. 
 
Ich kann nicht im Einzelnen auf die Erfolge der verschiedenen Sparten im 
sportlichen Bereich eingehen. Die Spartenberichte stehen in unserem 
„Sprachrohr“ und zeigen ausführlich, was in den einzelnen Sparten im 
abgelaufenen Jahr bewältigt und erreicht worden ist. Es ist ein kompakter Abriss 
der Spartentätigkeit und lesenswert. 
 
Insgesamt gesehen haben wir ein gutes Vereinsjahr 2000 hinter uns gebracht und 
so ist mir für die Zukunft unseres Vereines MTV Gelting 08 nicht bange. 
Der Verein MTV Gelting von 1908 leistet mit all seinen Mitarbeiterinnen einen 
erheblichen Beitrag zum gemeinsamen Wohlbefinden der Mitbürgerlnnen unser 
Region “Angeln“. So vertrauen wir auf ein gutes, sportliches Geschäftsjahr 2001 
des MTV Gelting 08. 
 
 
Ich wünsche Allen ein gesundes Jahr 2001 und möge sich der sportliche Erfolg 
fortsetzen. 
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Jugendarbeit im MTV Gelting 
Jugendwartin: Nina Heldt, Dorfstr. 17, 24395 Nieby  Tel. 04643-3265 

 

Jugendausschuss : Janne Kemna (1. Jugendsprecherin), Stefanie Peetz 
(2. Jugendsprecher), Nele Reincke, Silvia Grube, Finn Schlömer, Sabine 
Klinker, Angela Klinker, Sebastian Bel. und Jörg Kretschmann. 
 

Ja, wir haben mal wieder einen neuen Jugendausschuss! Doch damit nicht genug, 
eine neue Jugendwartin musste auch noch her (wie Ihr sicher schon im letzten 
Sprachrohr gelesen habt). 
Also, hier sind wir!! Tja und womit haben wir uns nun im letzten Jahr so die Zeit 
vertrieben? Los ging es mit dem „alten“ Jugendausschuss, der ja im Grunde gar 
nicht so war. Denn auch die meisten dieser „alten“ Jugendausschussbesetzung 
waren bei den alljährlichen Veranstaltungen das erste Mal dabei. Deshalb finde 
ich es auch schade, dass viele von Euch nicht mehr Zeit für die Arbeit im 
Jugendausschuss finden können. Hier ein Dankeschön an Euch – schade, dass 
Ihr beim Abschieds- und Begrüßungsessen nicht dabei wart. Wir wünschen Euch 
für die Zukunft viel Glück und vor allem viel Spaß!! 
Na, aber was haben wir denn nun so für Euch Kinder und Jugendliche 
veranstaltet? 
 
Veranstaltungskalender 2000 
 
05. Februar 00 Schlittschuhlaufen in der Eishalle bei Flensburg. Endlich wieder 
Eis unter den Füßen. Die Kinder und Jugendlichen waren auf jede Menge Spaß 
gefasst und sollten sie auch haben! Für die Fahrt stand uns Herr Möller wieder 
freundlich und hilfsbereit zur Seite – vielen Dank Herr Möller. Durch Sie werden 
solche Veranstaltungen gleich viel einfacher Hand zu haben. Außerdem fängt der 
Spaß doch so schon auf der Busfahrt an!! 
 

04. März 00 Kinderfasching in der Schulsporthalle. 
Als erstes bedanken wir uns für die tollen Kuchenspenden!! Die machen die 
Mischung für einen gelungenen Faschingsnachmittag doch erst perfekt : viele, 
bunte und originelle Kostüme, Musik passend zum Toben, Tanzen und Spielen, 
Süßigkeiten und Luftballons, Eltern, die jeden Spaß mitmachen und natürlich 
einen Haufen verkleideter und gut gelaunter Kinder!!! 
Ermüdend könnte ja eigentlich nur das Abbauen sein, aber dafür hatten wir dann 
noch genug Kraft, weil uns beim Aufbauen die Männer der Handballsparte halfen – 
Danke!! 
 

21. März 00 Sportjugendpreis Wir hatten zum ersten Mal teilgenommen und 
erzielten gleich den 2. Platz für den Jugendausschuss des MTV Gelting 08. Damit 
hatten wir überhaupt nicht gerechnet – wir wollten eigentlich nur des Spaßes 
halber mitmachen und um etwas von unserer Jugendarbeit im MTV Gelting 
vorzustellen! 
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Seit dem 8. März 00 bastelten und hämmerten wir an unserem dreidimensionalem 
Exponat und hatten jede Menge Spaß daran unserer Kreativität freien Lauf zu 
lassen! Dabei entstand ein Exponat, dass viel Transportplatz in Anspruch nahm, 
aber uns bei der zweiten Preisverleihung zum 5. Platz verhalf. 
Bei beiden Plazierungen winkte uns eine schöne Geldprämie entgegen, die Euch 
Kindern und Jugendlichen bei Veranstaltungen zu gute kamen. 
 

03. April 00 Erste Jugendvollversammlung Wahl der Jugendwartin 
(selber Schuld, Ihr habt es ja nicht anders gewollt. Nun müsst Ihr Euch halt mit mir 
rumplagen ). 
 

14. April 00 Jugendwartestammtisch (Jugendausschuss-Mitglieder dürfen auch 
kommen) ... Es kam aber leider gar keiner. 
 

12. Mai 00 Disco im Vorraum der Birkhalle. Besucherzahl : über 60 Leute. 
Angesagt war abdancen zu guter Musik. 
 

13.- 16. Juli 00 Scheersbergfest wir waren als Betreuer dabei. 
 
30. Juli 00 Spiel und Spaß mit dem Besuch aus Estland. 
 

02. August 00 Disco im Feriendorf Golsmaas (im Zusammenhang mit dem 
Besuch aus Estland). 
 

19. August 00 Birklauf einige aus dem Jugendausschuss waren als Helfer mit 
dabei. 
 

09. Oktober 00 Zweite Jugendvollversammlung Wahl des neuen 
Jugendausschusses. Anscheinend der Tag, den die Jugendlichen des MTV 
Gelting am meisten hassen – anwesend waren mal wieder nur die Leute, die 
anschließend im Jugendausschuss sind. Mal wieder frustrierend für uns – so 
schlimm sind wir doch nicht wirklich, oder? 
 

13. Oktober 00 Mitternachtsvölkerballturnier Jede Menge Action und Spaß ( 
und müde Augen). Tausend Dank an Gunnar, ohne Dich wäre sowas gar nicht 
möglich!!!!!(Diesmal keine Verletzungen, dafür aber `ne kalte Dusche). 
 

24. November 00 Disco ja , dies ist nun mal die Veranstaltung, die die 
Jugendlichen am meisten reizt: über 100 Besucher, die zu super guter Musik die 
Fetzen fliegen ließen. Danke an Helge Hänsgen, der die Security übernahm – kein 
leichter Job!!! 
 

16. Dezember 00 Kinderweihnachtsfeier wie immer ein großer Spaß 
 
 

Wir wünschen allen MTV`lern ein erfolgreiches 2001!!!!!!! 
     Vielen Dank für Eure Hilfe!!!!!! 
 
Der Jugendausschuss 
Die Jugendwartin 
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Rhönradturnen / Turnen 
Übungsleiter: Gunnar Werther, Wackerballig 24, 24395 Gelting, Tel. 04643/2293 

Trainingszeiten: donnerstags 16:30 bis 18:00 Uhr 

 
Rhönradturnen / Turnen 
 
Es gibt uns wieder – Rhönradturnen existiert wieder in unserem Verein ! 

Lange Zeit standen die Rhönräder  verstaubt in 
der Schulturnhalle und nervten Lehrer und 
Reinigungskräfte, so ist endlich wieder 
Bewegung in 40 – 60 kg schweren Räder 
gekommen. Seit Anfang des Jahres turnen 
wieder Mädchen und Jungen in den bis zu 2,25 
m hohen Sportgeräten und drehen sich in 
verschiedenen Liegestützformen, Fallhang oder 
Spindelbrücke um ihre eigenen Achse.  
Es macht Spaß, zuzusehen, mit welchem 
Enthusiasmus und Fleiß die Aktiven an ihren 
Elementen arbeiten – es gehören auch Mut und 
Koordinationsvermögen dazu, neue Übungen zu 

erlernen. Vor allem werden zur Verbesserung der Körperspannung auch andere 
traditionelle Turngräte mit einbezogen. Um turnerische Elemente zu schulen, 
werden u.a. auch Ringe, Trampolin, Bodenmatte  und Barren genutzt. An 
wettkampfmäßiges Turnen ist  hier nicht gedacht, Spaß am Ausprobieren und 
Erlernen steht im Mittelpunkt der Übungsstunden. Interessierte Mädchen und 
Jungen können gern reinschauen, sollten allerdings größer als 1,55 m sein. 
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Leichtathletik 
Spartenleiterin: Dürten Werther, Wackerballig 24, 24395 Gelting, Tel. 
04643/2293 

Trainingszeiten:  mittwochs 14.00 bis 15.00 Uhr 3 bis 6 Jahre 
   mittwochs 15.00 bis 16.00 Uhr  1. bis 3 Klasse 
   mittwochs 16.00 bis 17.00 Uhr 4. bis 6.Klasse 
   mittwochs 17.00 bis 18.30 Uhr Fördergruppe 
   freitags 16.00 bis 17.30 Uhr Fördergruppe 

 
Leichtathletik  - Triathlon – Duathlon 
 
Am letzten Tag des Jahres 1999 begann die Leichtathletiksaison 2000 – über 

siebzig Laufenthusiasten starteten bei der zweiten Silvesterlaufparty 
des MTV Gelting und drehten zu den Klängen von Rossini bis 
Metallica ihre Runden auf den Resten der Geltinger Laufbahn – es 
wurde für alle Beteiligten ein Erlebnis und somit der Start in ein 
erfolgreiches Sportjahr. Aus der Vielzahl der Aktivitäten möchten wir 
an dieser Stelle auf Grund des Umfanges einige auswählen, obwohl 

alle unsere jungen und älteren Starter und Starterinnen mit Enthusiasmus und 
Fleiß bei Niederlagen und Siegen ihr Bestes gaben, sei es bei der „ Zwergen – 
Olympiade“ oder den Deutschen Meisterschaften. Auf Grund der großen 
Nachfrage in allen Altersklassen vom Kindergartenalter bis zu den Junioren 
mußten im Laufe des Jahres Trainingsgruppen geteilt werden und zusätzliche 
Übungsstunden geschaffen werden. Mittlerweile haben auch Duathlon und 
Triathlon einen festen Platz im Programm des MTV gefunden, gemeinsame 
Radeinheiten und  Schwimmtraining in Ellenberg gehören zu den 
Übungseinheiten. Dieser Bericht will einen kleinen Jahresüberblick über die 
Saison 2000 geben.  
 

Januar 
Landesmeisterschaften Mittelstrecke: Jacob Löwenstrom schlägt in seinem ersten 
800m- Rennen den deutschen Vizemeister Peter Donndorf und wird 
Landesmeister. Bei den Schülern erkämpft sich Dustin Werther den Vizetitel über 
3000 m. 
 

Februar 
Landesmeisterschaften Cross: mit Jacob, Stefan Schönrock und Roman Schultz 
erkämpfen die Geltinger den LM –Titel als Mannschaft, Dustin holt seinen zweiten 
Vizetitel. „Zwergen-Olympiade“ in der Birkhalle – mehr als fünfzig unserer 
Jüngsten nehmen im Vierkampf an dieser Vereinsmeisterschaft teil und haben 
Spaß bei Springen, Werfen und Rennen. 
Unsere älteren Jahrgänge unternehmen einen gemeinsamen Ausflug zum Konzert 
der „Bloodhoundgang“ nach Hamburg. 
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März 
Hallenkreismeisterschaften Gelting: unser Verein richtet zum zweiten Mal dank der 
Unterstützung der Eltern und vieler fleißiger Helfer die KM für die Jüngsten aus – 
Janine Nissen, Levke Andresen, Thomas Schülling, Christian Döhrwaldt und Malte 
Schwannecke erringen Meistertitel 
Hallenkreismeisterschaften Kappeln: Micha Heidenreich, Torben Andresen, 
Alexander Witt und Jacob Löwenstrom sorgen mit ihren Siegen für erfolgreiches 
Abschneiden bei den „ Großen“ 
 

April 
Landesmeisterschaften Straßenlauf: Eckernförde erweist sich als gutes Pflaster : 
Roman Schultz (1.) und die A-Jugend erlaufen sich mit Stephan ( 4.) und Jacob 
(2.)den Mannschaftstitel, Dustin „ fährt“ über 5000 m seinen 3. Vizemeistertitel ein. 
 

Mai 
Landesmeisterschaften Duathlon: d.h. für Nichtfachleute – laufen - Rad fahren – 
laufen, Kristina Paulsen wird überraschend Vizelandesmeisterin, 
Dustin Werther und Andreas Schönrock werden jeweils Dritte in 
ihren Altersklassen 
Jacob Löwenstrom erreicht den 3. Platz bei den LM über 2000 m 
Hindernis und siegt eine Woche später beim Schleswiger Stadtlauf 
über 4 Meilen. 
Kreismeisterschaften Schüler B / Jugend: Torben Andresen ( 4 Titel !!), Stephan 
Schönrock, Jacob, Micha Heidenreich, Dustin Werther, Christin Schwannecke und 
David Heidenreich sorgen mit ihren Siegen für ein gutes Ergebnis. 
 

Juni 
Internationaler Läuferzehnkampf in Neubrandenburg: 10 verschiedene 
Laufstrecken - von 60 m bis 10000m - waren innerhalb von 4 Tagen durch alle 
Teilnehmer/Innen zu absolvieren. 
Jacob Löwenstrom erkämpft  sich als erfolgreichster Starter unseres fünfköpfigen 
Teams den 3. Platz im Feld der fast 200 Starter. 
Landesmeisterschaften Einzel Jugend: Start - und Zielsieg von Jacob über 800 m, 
am Vortag Vizemeister über 400 m  
Schleilauf Boren: Roman Schultz und Micha Heidenreich gewinnen über 5000 m 
jeweils ihre Altersklassenwertungen 
Kreismeisterschaften Schüler/innen C /D: Thomas Schülling, Levke Andresen, 
Malte Schwannecke, Cord –Friedrich v.Hobe, Christian Döhrwaldt, Timo Schmer 
und Daniel Michelsen machen mit Plätzen auf dem Siegerpodest auf sich 
aufmerksam 
 

Juli 
Mit 1:56,46 min über 800 m verbessert Jacob Löwenstrom zum 4.Mal 
seine persönliche Bestleistung und erreicht damit die Qualifikationsnorm 
für die Deutschen Jugendmeisterschaften. 
Landesmeisterschaften Einzel Schüler: Dustin Werther erkämpft sich über 1000 m 
seinen 4. Vizelandesmeistertitel. 
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Mehr als sechzig Geltinger Jungen und Mädchen verleben schöne und 
erfolgreiche Tage beim Scheersbergfest, zwanzig MTV-ler reisen anschließend 
auf eine achttägige Ferienfreizeit  in den Partnerkreis Waren und nehmen zum 
Teil am Müritz-Triathlon teil, wo sie u.a. mit Hawai Sieger Thomas Hellriegel an 

den Start gehen. 
Landesmeisterschaften Triathlon in Ratzeburg: MTV-
Mitglied Andreas Schönrock belegt den dritten Platz bei 
den Junioren und qualifiziert sich für die DM. 

 

August 
Beim 5. Geltinger Birklauf gehen 400 Läufer/innen aus Deutschland, Polen, 
Österreich und Dänemark an den Start – das Organisationsteam und die 
Unterstützung durch zahlreiche Firmen und Institutionen sorgen für ausschließlich 
positives Echo der Gäste. 
 

September 
Landesmeisterschaften Langstrecke: dem Gesetz der Serie folgend erreicht 
Dustin über 3000 m den fünften Vizetitel in dieser Saison. 
Die Borener Meile steht ganz im Zeichen der Geltinger Aktiven –u.a. Wiebke 
Petersen, Svenja Jessien, Stefan Jessien und David Heidenreich dominieren ihre 
Altersklassen 
Bei der 100 Km – Staffel in Neuwittenbek erkämpft sich das 10köpfige MTV –
Team im Feld der 48 Staffeln einen unerwarteten 2. Platz. 
 

November  
In die Crosslaufsaison starten die MTV-Aktiven sehr erfolgreich – beim Tiergarten 
-Cross in Schleswig stehen u.a. Cord-Friedrich v. Hobe, Kevin Michelsen, Lena 
und Lutz Petersen, Lars Johannsen und Johannes Roßmann auf dem 
Siegerpodest. 
Kreismeisterschaften Cross in Kappeln: der MTV Gelting wird erfolgreichster 
Verein, wobei die Leistungen von Levke Andresen, Anna Kristin Kroll, Lena und 
Lutz Petersen, Maybrit Clausen, Jana Nissen, Cord-Friedrich v.Hobe, Lars 
Johannsen, Jan-Ole Nissen, Christian Döhrwaldt, Annika Andolfatto und den drei 
Michelsen-Brüdern Kevin, Daniel und Marcel besondere Beachtung verdienen. 
 

Dezember 
Mit Micha Heidenreich ( M 13)und Dustin Werther ( M 14 ) werden zwei Geltinger 
in die Auswahl des Olympiastützpunktes Hamburg / Kiel berufen um beim 
Nationalen Talente –Cross in Bad Iserlohn zu starten. Ergebnisse lagen bei 
Redaktionsschluß noch nicht vor. 
 
In der Hoffnung, allen Lesern des „ Sprachrohres“ einen Einblick in die Sparte 
gegeben zu haben, möchten wir allen Aktiven, Eltern, Helfern/ innen und Firmen 
für ihre Unterstützung danken. 
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Laufen im MTV Gelting  
Gunnar Werther 

 
Es existiert zwar in unserem Verein keine Laufsparte, aber man(n) und 

Frau laufen trotzdem sehr 
zahlreich in Gelting. Wenn man 
morgens oder abends durch den 
Nordschauwald trabt, begegnet 
man zahlreichen Läuferinnen und 
Läufern. Dabei geht es den 
meisten nicht um Wettkämpfe, 
sondern um Fitness und Spaß an 
der frischen Luft. Beim Birklauf 
im August kamen dann in einem 
spannenden Familienduell die 

Nissen- Geschwister ins Ziel und auch Susanne Jensen erzielte über 15 
km eine beachtliche Leistung. 
Auch in diesem Jahr starteten wir mit einer Staffel aus Jugendlichen und 
Erwachsenen bei der 100 km – Staffel in Neuwittenbek und belegten einen 
unerwarteten 3. Platz unter den 60 Staffeln aus Schleswig-Holstein. Nicht 
nur in Deutschland gingen unseren Aktiven an den Start, mit Otto 
Löwenstrom, Dieter Schönrock und Sven Carstensen absolvierten  drei 
Geltinger Oldies Lauf- bzw. Triathlonwettkämpfe in Dänemark. Doch nicht 
nur als Aktive traten unsere Vereinsmitglieder in Erscheinung, vor allem 
als Veranstalter des Birklaufes hat sich der MTV Gelting einen Namen 
gemacht, wo für die jährlich steigenden Teilnehmerzahlen von 159 ( 1996) 
auf 400 ( 2000) stehen. Wer Lust am Laufen hat, kann sich jeder Zeit 
zwecks Trainingsberatung an uns wenden, auch Helfer bei unseren 
Veranstaltungen sind immer herzlich willkommen. 
Vielen Dank an alle Sportler, Helfer, Eltern, Gemeinden und Firmen für 
Ihre Unterstützung bei den zahlreichen Aktivitäten des MTV Gelting 08. 
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Allgemeine Sportgruppen 
Übungsleiter: Gunnar Werther, Wackerballig 24, 24395 Gelting, Tel. 04643/2293 

Trainingszeiten: montags 14.00 bis 15.00 Uhr  5 - 12jährige 
 montags 15.00 bis 16.00 Uhr 0 - 5jährige (Mutter/Kind) 
 donnerstags 14.00 bis 15.00 Uhr 6 - 16jährige 

 

Mutter - Kind - Turnen 
Daß der MTV Gelting 08 ein Verein für unsere Jüngsten ist, wird montags für 
jeden offensichtlich. In der Mutter - Kind - Turngruppe  

sind die Aktiven oft noch nicht mal ein Jahr alt. Erste Gehversuche 
werden zwischen den Geräteaufbauten mit wechselndem Erfolg 
gestartet. Für Kinder bis in das Kindergartenalter bietet diese 
Stunde durch verschiedene Turngeräte die Möglichkeit, 
Grundfertigkeiten wie Hüpfen, Balancieren, Klettern, Rutschen 
oder Springen zu erlernen. Kastenaufbauten, Rutschen, geneigte 
Ebenen, Weichbodenmatten, Trampolin, Mattentunnel, 
Barrenschaukeln oder Schwebebalken stellen unterschiedliche 
Anforderungen an Gewandtheit, Geschicklichkeit und Mut der 

Jungen und Mädchen. Aber auch Kleingeräte wie Bälle, Seile, Reifen und 
Rollbretter erfreuen sich großer Beliebtheit bei den kleinsten MTV – Mitgliedern, so 
daß wir uns um unseren zukünftigen Nachwuchs in den Sparten keine Sorgen 
machen müssen.   

Sport und Spiel für Kinder 
Wenn unseren jüngsten Aktiven dann ab Vorschulalter selbständig zu den 
Sportstunden erscheinen, bietet der Verein ihnen neben den speziellen 
Spartenangeboten eine allgemeine Sport – und Spielgruppe, welche zahlreiche 
Bewegungsangebote unterbreitet. Ballspiele verschiedener Art, Abschlag - und 
Riegenspiele, Geräteturnen und Gymnastik bilden die Hauptinhalte der Sport- und 
Spielstunden, die zur Zeit montags in der Birkhalle angeboten werden. 
Beliebtestes Spiel ist bei den Mädchen und Jungen weiterhin „Piratentick“, ein 
Fangspiel über Geräteaufbauten verschiedenster Art, das bereits ein hohes Maß 
an Schnelligkeit und Beweglichkeit verlangt.  

Freisport 
Kein Gruppenzwang, außer der Rücksichtnahme auf andere Kinder und 
Jugendliche (und das ist von manchem schon viel verlangt ), sondern freie 
Entfaltung der Phantasie der Kinder bei Geräteaufbauten oder Spielen. Ob 
Seilbahnen, Tauklettern, Mutsprünge, Affenschaukeln, Rollbrettrennwagen, 
variable Ringschaukeln, Trampolinsprünge oder verschiedene Spielvariationen wie 
Hochball, Ringhockey oder „make it – take it“ mit dem Basketball zeigen nur eine 
kleine Auswahl der Aktivitäten der Jungen und Mädchen in der Freisportstunde. 
Trotz der unterschiedliche Ansprüche an Material und Raum für Aktivitäten kann 
den Kids hier der tolerante Umgang mit unterschiedlichen Ideen, verschiedener 
Herkunft und Alter gut vermittelt werden und erfreut sich großer Beliebtheit.     
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Fußball 
Spartenleiter:   Peter Lemke, Georg Asmussen-Weg 6, 24395 Gelting, 
 Tel. 04643/1316 oder  2287 

Trainingszeiten: Männer 
dienstags  19.00 bis 20.30 Uhr   
donnerstags  19.00 bis 20.30 Uhr 
donnerstags  20.30 bis 22.00 Uhr (Altliga)     
 

Trainingszeiten: Jugend 
dienstags 14.30 bis 16.00 F-Jugend 
 16.00 bis 17.30 E-Jugend 
 16.00 bis 17.30 Uhr Alle Altersklassen 
 17.30 bis 19.00 A-Jugend 
 17.30 bis 19.00 B-Jugend 
mittwochs 17.00 bis 18.30 Uhr      C- Jugend 
donnerstags 16.30 bis 18.00 Uhr D - Jugend 
 17.30 bis 19.00 Uhr    B - Jugend 
 17.30 bis 19.00 Uhr A- Jugend 

 
DAS FUSSBALLJAHR 2000 IM ZEITRAFFER 
08.01. Start ins neue Jahrtausend mit vier eigenen Hallenturnieren in der 

Birkhalle. Erst im Entscheidungsschießen können die Sieger im 
Turnier der 1. Männer ermittelt werden. Im Finale setzt sich der TSV 
Ulsnis/Steinfeld mit 6:5 gegen den TSV Munkbrarup durch. Im Spiel 

um Platz 3 erweist sich der TV Grundhof als 
nervenstärker als der Gastgeber und setzt sich mit 
7:6 durch. Bei der C- Jugend sichert sich der SV 
Kopperby durch einen 4:3 Endspielsieg gegen den 
MTV Gelting II. In einer einfachen Punktrunde werden 
bei den “Kleinsten“ die Besten ermittelt. Die E-Jugend 
des TSV Großsolt/Freienwill erspielt sich dabei die 
Goldmedaillen vor der punktgleichen TSG 
Scheersberg. Die Mannschaften des Veranstalters 

üben sich in Zurückhaltung und landen im geschlagenen Feld. 
Dagegen setzt sich die F-Jugend des MTV souverän durch und 
verweist Scheersberg und Kopperby auf die Plätze. 

16.01. 6 Spiele - 6 Siege: Die B-Jugend des MTV räumt beim Turnier des SV 
Kopperby kräftig ab und läßt am Ende auch die starken Gastgeber 
hinter sich. Derweil qualifiziert sich in Gelting die A-Jugend 
erwartungsgemäß für die Hallenendrunde des KFV. Gleiches ist der 
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B-Jugend schon im Dezember gelungen. 
22.01. Zweiter und schon letzter Teil der Hallenturnierserie 2000 des MTV: 

Auf  sehr  gutem  Niveau  stehen  dabei  vor  allem  die  Spiele  der  
B-Jugend. Als cleverstes Team erweist sich dabei der TSB Flensburg, 
der sich knapp gegen die starken Mannschaften des Gastgebers und 
von Flensburg 08 durchsetzt. Das Turnier der II. Männer gewinnt der 
Handewitter SV II durch einen 2:0 Erfolg über den TSV 
Ulsnis/Steinfeld II. Für die Geltinger Mannschaften langt es diesmal 
nicht für einen Platz auf dem “Treppchen“. Auch die D-Jugend kommt 
über Platz 4 nicht hinaus. Im Entscheidungsschiessen um Platz 3 
unterliegt man der TSG Scheersberg glatt mit 1:4. Sieger wurde der 
TSV Großsolt/Freienwill durch ein 2:0 über DGF Flensborg. Bei der  
A-Jugend ist der TSV Lindewitt wieder einmal nicht zu bezwingen. Er 
setzt sich mit 2:0 gegen den TSV Süderbrarup durch. Dritter wird der 
FC Sörup/Sterup durch ein 1:0 über die Mannschaft des 
Veranstalters. 
Im Eiltempo haben die Verantwortlichen des MTV in diesem Jahr ihre 
8 Turniere an nur zwei Wochenenden durchgezogen, die steigende 
Nachfrage nach Terminen in der Birkhalle machte es nötig. Dennoch 
wurden 65 Mannschaften aus 25 Vereinen locker untergebracht, ohne 
daß der reibungslose Ablauf gestört wurde. 

23.01. Bei der Kreishallenmeisterschaft in Sterup bleibt unsere “Erste“ wieder 
einmal in der Vorrunde hängen. Nur aufgrund des schlechteren 
Torverhältnisses belegt das Team von Trainer (bzw. 
“Mannschaftsbeauftragter“ wie er sich selbst nennt) Ralf Hansen Platz 
3 hinter dem FC Sörup/Sterup und dem TSV Großsolt/Freienwill und 
verpaßt den Sprung in die Endrunde nur knapp. 

29.01. Mit einem 2. Platz beim Hallenturnier von Slesvig IF setzt die  
B-Jugend ihre Erfolgsserie fort. 

30.01. Auch unsere “Erste“ kann noch gewinnen: Beim TSV Nordmark 
Satrup II sichert man sich die Siegesprämie. 

05.02. Nach forschem Start in die Hallenrunde fällt die  
F-Jugend von Spieltag zu Spieltag immer weiter in 
der Tabelle zurück und verpaßt schließlich als 
Sechster den Einzug in die Zwischenrunde klar. 

06.02. Auch Geltings “Zweite“ kommt zu ihrem 
Turniersieg. In der Scheersberghalle gewinnt sie ungeschlagen die 
Veranstaltung des TV Grundhof II. 

20.02. Blamage für die A-Jugend: Ohne Tore und Punkte bleibt das Team 
beim Turnier von IF Stjernen Flensborg. 
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27.02. Souveräne E-Jugend: In der Vorrunde eilt die Mannschaft von Sieg zu 
Sieg und qualifiziert sich vorzeitig für die Zwischenrunde. Auch die  
C-Jugend schafft als Staffelzweiter den Sprung in die nächste Runde, 
die D-Jugend scheitert dagegen knapp. Währenddessen geht‘s für die 
Männer schon wieder an die frische Luft: 
Die “Erste“ besiegt zum Auftakt Eintracht Eggebek mit 3:2. 

04.03. Bei den Hallenzwischenrunden der Jugend setzt die E-Jugend unbeirrt 
ihren Erfolgsweg fort und qualifiziert sich für die Endrunde. Für die  
C-Jugend ist nach der Zwischenrunde dagegen Endstation. 

12.03. Gold — Silber — Bronze: Bei den Endrundenturnieren in der Halle ist 
der MTV erfolgreichster Verein. Die B-Jugend wird Kreismeister, die 
E-Jugend wird “Vize“ und die A-Jugend belegt am Ende Platz 3. 

30.04. Der Kampf um den Kreismeistertitel wird zur Farce. Um den 
punktgleichen TSV Lindewitt überflügeln zu können, müßte Gelting 
gegen den SV Kieholm um zehn Tore höher gewinnen als die 
zeitgleich angetretenen Lindewitter gegen den SSV Schafflund. Die 
als “Discotruppe“ verschriehenen Kieholmer zeigen wenig Interesse 
an dem Spiel und lassen sich widerstandslos mit sage und schreibe 
32:0 “abschlachten“. Gott sei Dank geht den Lindewittern am Ende 
noch die Luft aus, und sie verlieren mit 6:7, so daß der schale 
Beigeschmack der Kieholmer “Schützenhilfe“ den verdienten 
Titelgewinn des MTV nicht allzu sehr belastet. 

20.05. Geltings Männer arbeitslos: Beide Senioren-Teams gewinnen 
kampflos, da ihre Gegner vom TSV Munkbrarup und VfL Husby II just 
am gleichen Tag keine Mannschaft stellen können. 

28.05. Mit einem 3:3 gegen Harrislee Türkgücü beendet die “Erste“ die 
Saison als Sechster etwa im Rahmen der Erwartungen. Die gleiche 
Plazierung bleibt der II. knapp versagt. Schuld daran ist die 
abschließende 2:5 Niederlage beim TV Grundhof II und das damit 
verbundene Abrutschen auf Rang 
7.Erfreuliches am Rande: in der Fairplaytabelle 
der Kreisliga rangiert der MTV Gelting 08 an 
zweiter Stelle.  
Die Luft ist raus: Nach dem Gewinn der 
Kreismeisterschaft jagt bei der A-Jugend eine 
Peinlichkeit die nächste. Unrühmlicher 
Höhepunkt: Die 0:16-Schlappe gegen den 
Erzrivalen TSV Lindewitt im Kreispokal. 

01.06. B-Jugend auf Reisen: Auf die Insel Usedom verschlägt es die  
B-Jugend auf ihrer Mannschaftsfahrt. Beim gut besetzten, toll 
organisierten Ostsee-Cup-Turnier in Zinnowitz weiß die Mannschaft 
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sowohl durch ihr Auftreten als auch durch sportliche Erfolge zu 
überzeugen. Ein “dicker Pott“ für einen hervorragenden 3. Platz ist der 
verdiente Lohn. 

16.06. Durch einen 2:1 Erfolg über Mitkonkurrent FC Sörup/Sterup sichert 
sich die C-Jugend den Staffelsieg. Krönung einer Supersaison: Mit 
einem 3:2 Sieg über Flensburg 08 holt sich die E-Jugend von Trainer 
Tim Henningsen wie schon in der Halle den Vizekreismeistertitel. 
Dabei wollte Betreuerin Bente Reimer ihr Team vor der Saison doch 
partout in eine schwächere Staffel melden - aus Angst ständig zu 
verlieren... 
Erfreulicher Abschluß der Spielzeit auch für Trainer Boris Kratz und 
die Betreuer Elke und Karl-Heinz Lorenzen: Ihre F-Jugend macht mit 
einem 11:1 Kantersieg über den TSV Nordmark Satrup II den 
Staffelsieg perfekt und fügt der umfangreichen Urkundensammlung 
der MTV-Jugend in diesem Jahr ein weiteres Exemplar hinzu. 

05.07. Spätes Saisonende für die D-Jugend: Im letzten Spiel setzt es zwar 
eine 0:4 Niederlage gegen IF Stjernen II, dennoch springt am Ende 
ein zufriedenstellender 4. Platz dabei heraus. 

14.07. “Nachsitzen“ muß auch die C-Jugend. Während des 
Scheersbergfestes muß sie im Finale um den Scheersbergpokal 
gegen den TSV Friedrichsberg antreten und verliert unglücklich mit 
2:3. “Zweiter Sieger“ war die Mannschaft von Betreuerin Elfi Blome 
auch schon im Entscheidungsspiel um die Kreismeisterschaft 
geworden. Gegen den ETSV Weiche kämpfte sich die MTV-Elf zwar 
nach einem 0:3 Rückstand noch in die Verlängerung, kassierte hier 
jedoch noch den Treffer zum 3:4 Endstand.  
Und noch ein Vizemeister: Die B-Jugend verliert das alles 
entscheidende letzte Punktspiel gegen Mitkonkurrent FC Tarp/ 
Oeversee mit 1:3 und verfehlt den Titel knapp. 

26.08. Als Fingerzeig für den weiteren Verlauf der Vorrunde können die 
ersten Ergebnisse der Männermannschaften in der Saison 2000/01 
gewertet werden. Die “Erste“ startet mit einem 6:3 über den 
Lokalrivalen TSG Scheersberg und etabliert sich fortan in der 
Spitzengruppe. Die “Zweite“ kommt dagegen beim VfB Nordmark 
Flensburg II mit 2:7 böse unter die Räder und muß sich in der 
Folgezeit bemühen, Abstand zu den Abstiegsrängen der Kreisklasse 
B zu halten. 

02.09. Novum im September: Wegen Überflutung des Platzes infolge 
heftigen Dauerregens bricht Schiedsrichter Gernot Bremer das Spiel 
TSV Munkbrarup II - MTV Gelting II beim Stand von 0:1 ab. 
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09.09. Erfreuliche Überraschung: Zwar beginnt die Serie für die in die 
Bezirksliga aufgestiegene A-Jugend mit einer unnötigen 1:3 
Niederlage beim ETSV Weiche, doch kämpft sich die Mannschaft von 
Trainer Werner Jansen in den folgenden Wochen bis ins Vorderfeld 
der Tabelle und setzt sich dort fest. 

15.10. Schlechte Sitten: Nachdem die B-Jugend von DJK Flensburg in 
Gelting durch zwei Platzverweise vor dem Seitenwechsel dezimiert 
worden war, tritt sie zur 2. Halbzeit nicht mehr an. Später schiebt man 
angebliche Zuschauerausschreitungen als Grund für die überstürzte 
Abreise vor, was bei den wenigen Besuchern des Spiels 
fassungsloses Kopfschütteln auslöst. Eine aufwendige Verhandlung 
vor dem Kreisgericht ist die ärgerliche Folge solch unsportlichen 
Verhaltens. 

03.11. Für drei Tage fährt die A-Jugend während der Herbstferien zu einem 
Trainingslager in die Sportschule Malente. Möge der “Geist von 
Malente“ die Jansen-Truppe ähnlich beflügeln wie einst die 
Weltmeisterelf von 1974. 

17.11. Viel Lehrgeld muß die neuformierte F-Jugend bezahlen. Das Team 
der Betreuer “Kalle“ und Angelika Ganskop bleibt in der 
Qualifikationsrunde ohne Punktgewinn, kann die Zahl der Gegentore 
aber noch knapp unter der magischen 100er-Marke halten. 
Torschützenkönig ist René Hansen mit einem Treffer. Es gibt also 
noch viel zu tun für Vereinssportlehrer Gunnar Werther, der das 
Training der Kleinsten seit Saisonbeginn leitet. Packen wir's an! 

03.12. Die Qualifikationsrunden der Jugend neigen sich dem Ende zu. Die  
B-Jugend, die seit Saisonbeginn ohne Sebastian Clausen 
auskommen muß, der bei DGF Flensborg in der Regionalliga nach 
Höherem strebt, hat den Sprung in die Meisterstaffel geschafft. Eine 
Wiederholung des Vorjahreserfolges erscheint aber angesichts der 
angespannten Personalsituation nicht möglich.  
Die C-Jugend der Betreuer Elfi Blome und Erhard Beyer verpaßt die 
Titelrunde knapp, während die von Wolfgang Kratz trainierte D-Jugend 
dank ihres 3. Platzes in der Vorrunde weiter um Meisterehren kämpfen 
kann. 
Für E- und F-Jugend hat derweil bereits die Hallenrunde begonnen. 
Damit ist es auch schon wieder Zeit, die Hallenturniere des MTV 
vorzubereiten. Am 06./07.01., 13.01., 28.01. und 25.02. werden alle 
MTV-Mannschaften von den Männern bis zur G-Jugend in der 
Birkhalle wieder um Medaillen und Sachpreise spielen. Zum 
bewährten Team am Spielfeldrand und im Aufenthaltsraum gehören 
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dann auch wieder unsere tatkräftigen Helfer mit dem schrillen 
Musikinstrument. Wer nach einem anstrengenden Turniertag ein 
wenig ermüdet ist, den werden unser “Ober-“Schiedsrichter Werner 
Thies und seine Pfeifenkollegen Birger Hansen, Uwe Thomsen, Helge 
Hänsgen und Frank Carolin schon wieder aus dem Reich der Träume 
zurückholen. 

16.12. Nach den letzten Punktspielen am Nachmittag beschließt die 
Weihnachtsfeier des MTV im Ferienhof Thomsen das Fußballjahr 
2000, das uns große und kleine sportliche Erfolge en Masse gebracht 
hat dank des unermüdlichen Engagements unserer vielen 
ehrenamtlichen Mitarbeiter, ob sie nun als Trainer, Betreuer, 
Schiedsrichter, Fahrer, Griller oder in anderen Funktionen ihren Anteil 
am Erfolg erbracht haben. Die Fußballabteilung des MTV hat im Jahr 
2000 gut funktioniert und damit das auch in Zukunft so bleibt, suchen 
wir ständig neue Mitarbeiter, die in unserem Team dabeisein möchten. 
Na, wie wär‘s mit dir? 
 

Zu den Fotos: 
 
 

Geltings erfolgreiche B-Jugend beim Ostsee-Cup in Zinnowitz. 
Bild 1: Die Mannschaft beim Einmarsch ins Stadion. 
Bild 2: Die Mannschaft mit dem “dicken Pott“ medaillenbehängt nach 
demTurnier. 

Hintere Reihe v.1.: Jan Quade, Jan Hinrich Kögeböhn, Jan Schob, 

Arne Lorenzen, Sebastian Clausen, Jörg Möller, Eike Christian 

Schmidt, Andreas Wägemann, Jan Ole Hansen 

Vordere Reihe v.1.: Constantin Krusius, Sebastian Schuster, Eiko 

Kretschmann, Waldemar Gerter, Jörg Kretschmann, David Heidenreich 
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Tennis 
Spartenleiterin: Edeltraut Jensen, Klein Gaarwang 31, 24395 Gelting Tel.: 2273 
Sportwart: Jürgen Senkbeil, Gammellück, 24395 Gelting Tel: 04643-820  
 

Die meisten Spartenberichte enden mit dem Satz: ,, kommt doch mal vorbei, 
schaut Euch mal um " od. ähnlich. 

Auch wir, die Tennissparte, würde sich über mehr 
Interessenten / Mitglieder freien. Wir bieten eine super 
Tennisanlage mit 4 gut gepflegten Plätzen. Das neue 
Vereinsheim mit großen Fenstern läßt einen Blick auf alle 
Plätze zu. Auf der schön angelegten Terrasse sitzen wir bei 
gutem Wetter nach einem Tennis-Match noch gern 
zusammen. 
Wahrend der Saison werden diverse Turniere, 
Veranstaltungen und Vereinsmeisterschaften angeboten. 
Ebenfalls auf dem Programm stehen Jugend- und 
Frauentraining. An manchen Tagen zu Saisonbeginn 

herrscht reges Treiben auf der Tennisanlage. Dann sind Punktspiele angesagt. 
Eine Männer- und eine Frauenmannschaft nehmen an der Sommerpunktrunde 
2001 teil. Gespielt wird in der Kreisliga Nord. Für die Winterpunktrunde sind 
ebenfalls eine Männer- und eine Frauenmannschaft gemeldet. Für unsere 
Heimspiele haben wir die Tennishalle in Sörup mieten können. Auch für 
Trainingsspiele wurden feste Zeiten in der Söruper Halle  
( mittwochs 16 - 18 Uhr) gebucht. 
Im Jahr 2000 fanden dann unsere Turniere und Veranstaltungen statt. Diese 
erfreuen sich großer Beliebtheit, was die Zahl der Teilnehmer gezeigt hat. 
Spannend waren auch wieder unsere Vereinsmeisterschaften. 
Dank des guten Wetters konnte der vorgegebene Zeitplan eingehalten werden. 
Bei diesen Meisterschaften gab es folgende Platzierungen.  
 

Rudi-Nimtz-Pokal: H.-J. Hansen 
Herren: 1. M. Senkbeil, 2. M. Witt 
Seit 1997 wird das Endspiel in dieser Besetzung ausgetragen. 
Herren 35: 1. J. Senkbeil, 2. D. vom Endt 
Herren Doppel: 1. H-J Hansen / M. Witt. 2. J Senkbeil / M. Jöge 
Damen: 1. I. Henningsen 2. B. Witt 
Damen-Doppel: 1. B. Witt / W. Hamann 2. M. Bartnik / U. v. Stephanie 
 
Die Jahresversammlung der Sparte Tennis findet am 08. Februar 2001 um 19:00 
Uhr im Vorraum der Birkhalle statt. 
Alle anderen Termine werden wie gewohnt durch Aushang im neuen Vereinsheim 
bekanntgegeben. 
 
Allen Tennisspielern und MTV-Mitgliedern wünschen wir für das neue Jahr 
Gesundheit, Erfolg und alles Gute. 
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Sportstättennutzungsplan 
Stand Dez. 2000 

montags 
14.00 bis 15.00 Uhr Sport und Spiel für Kinder Werther  Birkhalle 
15.00 bis 16.00 Uhr Mutter - Kind -Turnen Werther Birkhalle 
16.00 bis 17.00 Uhr Handball für Schüler /Jugendliche Werther Birkhalle 
17.00 bis 18.00 Uhr Leichtathletik (ab Schüler B) Werther Birkhalle 
18.00 bis 20.00 Uhr Badminton  Jugendl. / Erwachsene Werther Birkhalle 
18.00 bis 19.30 Uhr Tischtennis für Schüler / Jugendl. Müller Schulturnhalle 
19.30 bis 21.30 Uhr Tischtennis Erwachsene Müller Schulsporthalle 
20.00 bis 21.30 Uhr Frauensport Erwachsene Werther Birkhalle 
 
dienstags 
14.30 bis 16.00 Uhr Fußball F - Jugend Werther Birkhalle/Sportpl. 
16.00 bis 17.30 Uhr Fußball E - Jugend Lorenzen Birkhalle/Sportpl. 
16.00 bis 17.30 Uhr Fußball für alle Altersklassen Werther Schulsporthalle     
17.30 bis 19.00 Uhr Fußball A – Jugend Jansen Sportplatz 
17.30 bis 19.00 Uhr Fußball B – Jugend Henningsen Sportplatz 
17.30 bis 18.30 Uhr Basketball für Kids u. Jugendliche Werther Birkhalle 
18;30 bis 20.00 Uhr Volleyball Mixed / Frauen/ Jugendl. Werther Birkhalle 
18.00 bis 19.00 Uhr Sport Männer über 50 S. Petersen Schulsporthalle 
19.00 bis 20.30 Uhr Fußball Männer Hansen Sportplatz 
20.00 bis 22.00 Uhr Ausgleichssport Männer Birkhalle Werther 
 
mittwochs 
14.00 bis 15.00 Uhr Spielleichtathletik 3 bis 6  J. Werther Birkhalle/Sportpl. 
15.00 bis 16.00 Uhr Leichtathletik 1. – 3. Klasse Werther Birkhalle/Sportpl. 
16.00 bis 17.00 Uhr Leichtathletik    4. – 6. Klasse  Werther Birkhalle/ Sportpl. 
17.00 bis 18.30 Uhr Leichtathletik Fördergruppe Werther Birkhalle/Sportpl. 
17.00 bis 18.30 Uhr Fußball C - Jugend B. Kratz Schulsporthalle/Sportpl. 
18.30 bis 20.00 Uhr Frauen Fitneß Werther Birkhalle 
19.00 bis 20.15 Uhr Gymnastik/ Fitness f. Singles und Paare 
  Schlömer Schulsporthalle 
20.00 bis 22.00 Uhr Handball Frauen H. Scharf Birkhalle/Schulsporthalle 
 
donnerstags 
14.00 bis 15.00 Uhr Freisport Werther Schulsporthalle 
15.00 bis 16.30 Uhr Selbstverteidigung Werther Schulsporthalle 
16.30 bis 18.00 Uhr Rhönradturnen / Turnen Werther Schulsporthalle 
16.30 bis 18.00 Uhr Fußball D – Jugend W. Kratz Sportplatz / Birkhalle 
17.30 bis 19.00 Uhr Fußball B – Jugend Henningsen  Sportplatz / Birkhalle 
17.30 bis 19.00 Uhr Fußball A – Jugend Jansen Sportplatz / Birkhalle 
19.30 bis 21.30 Uhr Tischtennis  Müller Schulsporthalle 
19.00 bis 20.30 Uhr Fußball Männer Hansen Birkhalle/Sportpl. 
20.00 bis 22.00 Uhr Fußball Altliga Lorenzen Birkhalle/Sportplatz 
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freitags 
08.00 bis 09.00 Uhr Lauftreff  Werther
 Nordschauwald. 
14.00 bis 15.00 Uhr Freisport   Werther
 Birkhalle/Sportpl. 
15.00 bis 16.00 Uhr Badminton für Schüler / Jugendliche Werther Birkhalle/Sportpl. 
16.00 bis 17.30 Uhr Leichtathletik Fördergruppe / Triathlon  Werther Birkhalle/Sportplatz 
17.30 bis 18.30 Uhr Ballsport für Schüler und Jugendliche  Werther Birkhalle 
17.00 bis 19.00 Uhr Jazzdance  Heldt
 Schulturnhalle 
18.30 bis 20.00 Uhr Badminton    Sörensen
 Birkhalle 
20.00 bis 22.00 Uhr Handball   D. Hansen
 Birkhalle 
 
Änderungen sind aktuell möglich, Informationen und zusätzliche Angebote der Sparten entnehmen Sie den 
öffentlichen Aushängen  des MTV Gelting. 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



24 

Volleyball 
Spartenleiter: Kirsten Scharf, 24395 Pommerby, Tel 04643 / 3163 

Trainingszeiten:  dienstags von 18.30 bis 20.00 Uhr   
 Mixed - Frauen - Jugendliche - 

 
In der vergangenen Saison hat sich die 
Damenmannschaft sehr gut eingespielt, so dass wir 
auch in dieser Saison wieder gut motiviert in eine neue 
Punktrunde starten. Durch eine Umstrukturierung der 
Staffeln spielen die Damen zwar immer noch in der 
Kreisliga Nord, müssen sich aber erstmals auch mit 
Mannschaften aus der Kieler Region messen, so dass 
der bei allen Spielerinnen beliebte Ausflug zur 

Norddörfer-Mannschaft nach Westerland zukünftig leider entfällt. So reisen die 
Damen in dieser Saison also in die Östliche Region Schleswig-Holsteins. 
Die Mixed-Mannschaft, in der vorangegangen Saison Meister in der B- Klasse, 
konnte sich in der A- Klasse nicht durchsetzen. Immerhin spielte man wahrlich 
“mixed“ - die Geltinger traten zu jedem Spieltag mit einer unterschiedlichen 
Mannschaft an. Als Erfolg konnte man jedoch verbuchen, den vermeintlichen 
Favoriten VfL Eiche mit einigen “alten“ Bekannten in Hin - und Rückspiel 
bezwungen zu haben. 
In der Saison 2000 / 2001 liegt unser Team nach verpatztem Auftaktspiel und 
anhaltender Siegesserie mit an der Tabellenspitze der 3- Klasse. Zufrieden 
zurücklehnen wollen sich die Damen und Herren trotzdem nicht, über Nachwuchs 
freuen wir uns jeder Zeit, auch wenn mit Astrid ( Babypause - Glückwunsch ) und 
Heike ( Sommerpause...) zwei erfahrene Spielerinnen in die Mannschaft 
zurückgekehrt sind und die jüngeren Mädchen wie Helena zunehmend spielstärker 
werden. 
Über Volleyball-interessierten Zuwachs würden wir uns sehr freuen ! 
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Sommerferienfreizeit 
Kanutour auf der Mecklenburger Seenplatte 

Gunnar Werther 

 

Sommerferienfreizeit 2000  – nichts für Weicheier  
 
Schon vor Erscheinen der offiziellen Ausschreibung der diesjährigen Ferienfreizeit 
war die Tour ausgebucht – Kanutour auf der Mecklenburger Seenplatte. Per Bahn 

ging es mit Sack und Pack nach Mirow, an den 
Ausgangspunkt der Fahrt. Ohne große Verspätungen 
erreichten wir unseren Partnerkreis und  nach dem 
Zeltaufbau und Grillabend folgte dann die erste Nacht in 
den Zelten. Alle schliefen gemeinsam im Vereinszelt und 
erwachten allmorgendlich in Pfützen des 
Kondenswassers  Am nächsten Tag weckten uns dann 
die ersten Sonnenstrahlen , die uns solange wir auf dem 
Wasser waren, nicht verließen sollten. In Kanus und 

Kajaks steuerten unsere vierköpfigen Besatzungen in zwei Tagesetappen nach 
Waren. Fünfunddreißig Kilometer gegen den Wind, durch Kanäle und über Seen 
lagen vor uns. Im Wassersportzentrum des Müritz -Sportclubs Waren wurden wir 
herzlich empfangen. Die Zubereitung der Mahlzeiten hatten wir fest im Griff, dank 
einer gut ausgestatteten Küche, täglich frischer Brötchen, eines Fitnessraumes ( 
bei nächtlichen Wolkenbrüchen unser Schlafplatz), des Badesteges am 
Tiefwarensee und des Klubraumes konnten wir uns schnell einleben. Die 
Tagesetappe zum Kölpinsee mit diversen erfolgreichen Kenterversuchen bildete 
den Höhepunkt des maritimen Teils unserer Reise, schwammen doch zeitweilig 
alle Boote  Kiel oben durch den See. Stadtbesichtigungen und zwei Kinobesuche 
sorgten für Kurzweil an den Abenden. Einige Teilnehmer nutzten die guten 
Voraussetzungen zum täglichen Training, um am vorletzten Tag unserer 
achttägigen Tour am Müritztriathlon teilzunehmen, wo unsere Jungs u.a. mit  
Hawai – Ironmansieger Thomas Hellriegel an den Start gingen. Der größte Teil der 
Gruppe stand jedoch derweil als Helfer und Stimmungsmacher am Rand der 
Radstrecke und unterstützte tatkräftig die Aktiven. Die Rückreise verlief dann 
etwas abenteuerlich, sich widersprechende Fahrpläne, massenhaft überfüllte Züge 
und außerplanmäßiger Schienenersatzverkehr bildeten den weniger erholsamen 
Abschluß der ereignisreichen Sommerferienfreizeit 2000. 
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Halte Dich fit bis ins hohe Alter - Männer über 50 Jahre 
Spartenleiterin: Sigrid Petersen, Stenderuper Str. 18, 24395 Gelting, Tel. 04643/2540 

Trainingszeiten: dienstags von 18.00 bis 19.00 Uhr 

 
Acht Jahre besteht unsere Gruppe „Männer über 50“ 
nunmehr. Die meisten Männer der ersten Stunde sind 
noch dabei und freuen sich auf ihren wöchentlichen 
Sportabend, um sich im Alter fit zu halten. Es ist 
erwiesen, dass die Lebensqualität sich durch 
angemessene sportliche Betätigung auch im Alter 
wesentlich verbessern lässt, nach dem Motto wer 
rastet, der rostet. 
Nach wie vor machen wir altersgerechte Übungen, teilweise 

mit Musik untermalt. Jeder, der Lust hat, kann mitmachen und nach kurzer 
Eingewöhnung ist auch jeder in der Lage, die meisten Übungen mitzumachen. Wir 
nehmen gerne weitere Interessenten auf. 
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Tischtennis 
Spartenleiter: Martin Müller, Süderholm 69, 24395 Gelting, Tel. 04643/1241  

Trainingszeiten: montags 18.00 bis 19.30 Uhr Jugendliche  
 montags  19.30 bis 22.00 Uhr Erwachsene 
  donnerstags 19.30 bis 22.00 Uhr Erwachsene 

 
In der Saison  2000/20001 nehmen wir mit einer Herrenmannschaft ( 6er) an der 

Punktspielserie teil. Nach anfänglichen 
Startschwierigkeiten, konnten wir zum Ende der 
Hinspielrunde den  3. Tabellenplatz belegen. 
 

Die Beteiligung am Jugendtraining hat zu Beginn 
dieser Saison leider etwas nachgelassen.  
Vielleicht habt Ihr ja einmal Lust bei uns 
reinzuschauen und auszuprobieren , ob 
Tischtennis 
etwas für Euch ist. 
 

Bei den diesjährigen Vereinsmeisterschaften 
belegte Mathias Senkbeil den 1.Platz. 
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Basketball 
Übungsleiter: Gunnar Werther, Wackerballig 24, 24395 Gelting, Tel. 04643/2293 

Trainingszeiten: dienstags 17.30  bis 18.30 Uhr   
 Kids und Jugendliche 

 
Eigentlich kann man die Basketballer nicht als Sparte bezeichnen, sie sind eher 

eine Gruppe Jugendlicher, die nach 
Ausbildung, Schule, Zivildienst oder 
Berufsalltag aktiven Ausgleich sucht. Feste 
Mannschafts-strukturen gibt es nicht, der 
Spielerstamm ist aber durchaus stabil. 
Zweimal wöchentlich nutzen die Schüler und 
Jugendlichen im Alter zwischen 13 – 21 
Jahren die Basketballkörbe in der Geltinger 
Birkhalle zum Spiel um die Punkte. 
Integration von Aussiedlern – an anderen 
Orten sicherlich ein Problem – ist hier keine 
Problematik, auch wenn man sich an die „ 
körperbetonte“ Spielweise der Jungs aus 
Kasachstan erst gewöhnen mußte...Spaß 
kommt beim Spiel nie zu kurz, technische 

Unfertigkeiten gibt ja im ausreichendem Maße. Eine Teilnahme am 
Punktspielbetrieb ist z.Zt. nicht geplant, die meisten der Spieler sind im 
organisierten Wettkampf- und Spielbetrieb der Sparten Fußball und Leichtathletik 
aktiv und nutzen Basketball als Ausgleich. Jeder, der Lust auf diese Sportart hat, 
kann jeder Zeit montags und freitags mitspielen. Vorkenntnisse sind nicht 
notwendig, dem Alter sind nach unten und oben keine Grenzen gesetzt, egal ob 
Mädchen oder Jungen – mitmachen kann jede( r ).  
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Frauensport 
Übungsleiter: Gunnar Werther, Wackerballig 24, 24395 Gelting, Tel. 04643/2293 

Trainingszeiten: montags  20.00 bis 21.30 Uhr  
 mittwochs 18.30 bis 20.00 Uhr  
 freitags 08.00 bis 09.00 Uhr  (Treffpunkt Sportplatz)    

 
Zu Beginn dieses Spartenberichtes möchte ich allen danken, die mich im 
Laufe des Jahres bei Abwesenheit vertreten haben. Es ist nicht einfach, 
für eine Sportgruppe Programme durchzuführen, die allen gerecht werden. 
Vielen Dank an dieser Stelle !!! 

Auch wenn der Name des Vereines seit über neunzig 
Jahren den Begriff „Männer“ beinhaltet, zahlreiche 
Frauen prägen schon seit Jahren aktiv das Bild des 
Männerturnvereines, sei es als Betreuerin, 
Vorstandsmitglied, Übungsleiterin, Spartenleiterin oder 
unentbehrliche Kräfte bei der Versorgung und Betreuung 
der Sportler. Körperlich aktiv sind die Damen vor allem 
neben den Ballsportarten beim Frauensport montags 
und mittwochs sowie beim Lauftreff am Freitagmorgen. 
Im Laufe der Jahre haben sich die Gruppen verändert, 
einige Damen sind von an Anfang an dabei, neue sind 
dazu gekommen und auch „Eintagsfliegen“ mit großen 

Vorsätzen haben reingeschnuppert ...  
Körperliches Wohlbefinden und Fitneß entstehen aber erst durch Kontinuität. Im 
Vordergrund der Übungsstunden stehen gymnastische Übungen, die unabhängig 
von Alter und Fitneßzustand durchgeführt werden können, seien es 
Lauferwärmung, Rückenschule, Koordination oder Entspannungsübungen. 
Unterschiedlicher Beliebtheit erfreuen sich Kreistraining an verschiedenen 
Geräten, Spielformen mit verschiedenen Bällen und Seilen. Gerade in letzter Zeit 
haben die Frauen auch wieder den Spaß an Spielen aus ihrer Schulzeit entdeckt  
( und die liegt bei einigen schon etwas zurück...), Völkerball, Brennball und 
Balltreiben lassen die Übungszeit bei großem Engagement sehr schnell 
verstreichen. Daß neben der körperlichen Fitneß der soziale Aspekt eine wichtige 
Rolle spielt, beweisen die zahlreichen mehr oder weniger lauten Gespräche 
während der Übungsabende...      
Also raffen Sie sich auf, und schauen Sie ruhig mal rein - montags und mittwochs 
in die Birkhalle.   
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Badminton 
Spartenleiterin: Daniel Sörensen, 24395 Gelting, Klaus-Groth-Str. 8 Tel.  
  04643/189370 

Trainingszeiten: montags 18.00 bis 20.00 Uhr Jugendl. / Erwachsene 
  freitags15.00 bis 16.00 Uhr Schüler / Jugendl. 
  freitags 18.30 bis 20.00 Uhr   

 
Es herrscht wieder reger Betrieb in der Badmintonabteilung, 
die Felder in der Birkhalle werden auch nach der 
Sommerpause rege genutzt. 
Die schnellste Rückschlagsportart ( bis zu 180 km/h 
Ballgeschwindigkeit ) erfreut sich zunehmend großer 
Beliebtheit bei Frauen und Männern, und sollte nicht mit dem 
gängigen  „ Federballspielen “ verwechselt werden. 
Badminton verlangt doch eine Menge mehr – wer einmal von 
seinem Gegenspieler eine Weile über das vermeintlich kleine 
Spielfeld gehetzt wurde, ständig den 5 Gramm schweren 
Federbällen hinterherjagt und am nächsten Morgen seine 
einzelnen Muskel spürt, weiß, was den „ kleinen“ Unterschied 
ausmacht. 

Trotz Anforderungen an Kondition und Technik kann  diese Sportart jede( r ) 
schnell erlernen – egal ob alt oder jung. Alter oder Geschlecht spielen keine Rolle, 
für jeden kann man einen Spielpartner finden. Vom Schüleralter bis über sechzig 
Jahre reicht das Alter der Spielenden in den Übungsstunden – so sind u.a. auch 
die Prellballmänner regelmäßige Teilnehmer an den Übungsabenden. Im 
Schülerbereich erfreut sich Badminton weiterhin großer Beliebtheit, wobei hier die 
Mädchen die Mehrheit bilden – also Jungs, traut euch auch mal in die Halle. Über 
Trainingsmöglichkeiten können sich Interessierte telefonisch bei Spartenleiter 
Daniel Sörensen oder in der Birkhalle informieren. 
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Prellball 
Spartenleiter: Johannes Petersen, Stenderuper Str. 18, 24395 Gelting, 

Tel. 04643/2540 

 

 
Alle Jahre wieder ..... der Spartenbericht! Für die Prellballabteilung ist dieses nun 
der letzte Bericht., denn nach der Sommerpause wurde die Prellballabteilung 
(mangels Masse) aufgelöst. 
Damit endet eine traditionsreiche alte Sparte, die 1960 auf Veranlassung 
von Robert Leißner gegründet wurde. In diesen 40 Jahren konnte die 
Sparte auf wesentliche Erfolge hinweisen. Zu erinnern ist an die 
jahrelange Hilfe im Verein beim Volkswandern aber auch an die 
sportlichen Erfolge sei es bei in Schleswig-Holstein ausgeschriebenen 
Turnieren oder bei den Punktspielen in der Bezirksklasse und zuletzt in der 
Landesliga. Diese Sparte zeichnete sich aus durch gute und sportliche 
Kameradschaft. Die einzelnen Mitglieder waren langjährige Spieler, die 
teilweise über 20 Jahre dabei waren. 
Unser Problem war, dass die Sparte über Jahre trotz Werbung keine 
Zugänge hatte und durch Tod, Alter und Krankheit einen Spieler nach dem 
anderen verlor. Es war daher abzusehen, dass dieser Schritt irgendwann 
zu vollziehen war. 
Einzelnen Mitglieder dieser Sparte haben sich der Badmintonabteilung 
angeschlossen andere halten ganz auf Sport zu treiben oder haben sich 
der Gymnastikgruppe angeschlossen. Einige fahren dienstags nach 
Flensburg, um beim FTB Prellball zu spielen. 
Die letzte Amtshandlung wird darin bestehen, eine Zusammenkunft mit Damen zu 
einem zünftigen Abschiedsessen zu veranstalten. 
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Männer - Fitneß 
Spartenleiter: Gunnar Werther, Wackerballig 24, 24395 Gelting, Tel. 04643/2293 

Trainingszeiten: dienstags von 20.00 bis 22.00 Uhr 

 
Männerausgleichssport 
 

Dienstags von 20.00 – 22.00 Uhr treffen sich Männer im Alter zwischen 37 und 76 
Jahren in der Birkhalle zu aktiver sportlicher Betätigung. Nach 
einleitender Lauferwärmung sowie Dehnungs – und 
Kräftigungsübungen     geht es dann ans Volleyballnetz zum 
Baggern, Pritschen, Stellen und Schmettern. Die Qualität des 
Spiels hat sich in der letzten Zeit deutlich verbessert, 
Neueinsteiger werden es trotzdem leicht haben, auf dem 
gezeigten Spielniveau mitzuhalten. Auch wenn manch „ 
Volleyball - Könner“ ab und an genervt die Halle verläßt oder 
nicht jede klassische Gesangseinlage den Beifall aller 

Mitspieler findet (Wer steht schon auf ständige Wiederholungen ?), manch 
„Affentenniseinlage“ die Mitspieler ärgert und regelmäßig die vermeintlichen 
Außenseiter für Überraschungen sorgen, hat jeder Spaß an den Abenden. Für 
Unterhaltung ist ständig gesorgt, sei es auf Seiten der Verlierer oder Sieger. Bei 
allem Ehrgeiz wird der Spaß in dieser Gruppe nicht vergessen. Im Anschluß an 
das obligatorische Volleyballspiel wird dann noch Fußball gespielt, so daß sich 
das Duschen garantiert lohnt. Ein zünftiges Bier bei Ilona beschließt dann den 
wöchentlichen Dienstagabend. Und die traditionelle Weihnachtsfeier mit 
vorgelesener Geschichte und Beefsteak findet immer noch am letzten Sportabend 
des Jahres statt.   
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Hallenhandball - Schüler / innen 
Spartenleiter:   Daniela Hansen, Suterballig 30, 24395 Gelting, Tel. 04643/2643 

Trainingszeiten:: montags von 16.00 bis 17.00 Uhr für Kinder 

 
Seit sich die Handballsparte mit Damen- und Herrenmannschaft fest etabliert hat, 
wird diese Sportart auch im Schülerbereich angeboten. Montags und freitags 
trainieren Schüler und Schülerinnen gemeinsam.  Mit besonderem Einsatz sind 
vor allem die Jungen bei der Sache, so dass die Mädchen  beim gemeinsamen 
Spiel mit den Jungen nicht immer einen leichten Stand haben.  Dass aller Anfang 
schwer ist, haben alle schnell begriffen, sei es beim Fangen, Prellen, Werfen oder 
den Spielregeln.  Große Niveauunterschiede gibt es auf Grund der Altersspanne 
innerhalb der Mannschaft, aber auch diese werden zunehmend durch 
gemeinsames Training verringert.  Ob in der nächsten Saison Jungen - und 
Mädchenteams zur Punktrunde gemeldet werden, hängt vom Trainingsfleiß und 
notwendigen Betreuern für die Mannschaften ab.... 
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Hallenhandball - Damen  
Spartenleiter: Heike Thaysen, Passatweg 15, 24376 Kappeln Tel.04642/964444 

Trainingszeiten: mittwochs von 20.00 bis 22.00 Uhr 

Trainer:  Hauke Scharf, Pommerby 

 
Hallo liebe Sportsfreunde ! 
 
Die Saison 2000 / 2001 läuft. 
 
Wie immer sind wir in der Kreisklasse Frauen A mit dabei. 

Personell konnten wir uns leider nicht sehr vergrößern und sind 
froh, dass wir trotz Babypausen unsere Stammannschaft 
zusammenhalten konnten. Das zeigt, dass durch Teamgeist und 
Spaß am gemeinsamen Spiel viel erreicht werden kann. 
Somit hoffen wir, auch am Ende dieser Saison mit einem guten 
Tabellenplatz abschließen zu können. Wie gehabt ist jeder der Lust 
aufs Handballspielen hat, oder es als Neuanfänger ausprobieren 
möchte, herzlich eingeladen, am Trainingsabend in der Birkhalle 
vorbeizuschauen und mitzumachen oder meldet Euch einfach bei 
Heike Thaysen, sie gibt gerne weiter Informationen. 
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Selbstverteidigung 
Übungsleiter: Gunnar Werther, Wackerballig 24, 24395 Gelting, Tel. 04643/2293 

Trainingszeiten:   donnerstags 15.00 bis 16.30 Uhr  

 
Zunehmende Gewalt und Intoleranz unter Schülern und Jugendlichen 
kennzeichnet auch in Schleswig-Holstein das Bild an den Schulen. 
Das Erlernen von Kampfsportarten kann dagegen kein Allheilmittel sein. Den 

Umgang miteinander müssen die Kids wieder üben - das 
Akzeptieren Älterer, Jüngerer , Dicker und Dünner, 
Schwächerer oder Stärkerer. In den Selbstverteidigungs-
stunden des MTV Gelting dreht sich nicht nur alles um 
Judowürfe oder Karateschläge. Im Vordergrund steht das 
gemeinsame Spielen, Trainieren und  Kämpfen der Mädchen 
und Jungen im Alter zwischen 7 und 15 Jahren. Neben dem 
Erlernen von Verhaltensregeln, Verteidigungs- und 
Angriffstechniken steht auch die Ausprägung konditioneller 
Fähigkeiten im Mittelpunkt der Stunden – u.a. Tauklettern, 

Liegestütze, Dehnungsübungen und Reaktionsspiele werden dazu genutzt. 
Den Stundenausklang bildet regelmäßig der Mattenaufbau zum Abschlußkampf. 
Einzeln, in Paaren oder Gruppen treten dabei die Jungen und Mädchen 
gegeneinander an. 
Vor allem wird der faire Umgang miteinander erlernt, vermeintlich schwächere 
Kids entpuppen sich als wahre Kampfhähne und „Großmäuler“ finden schnell auf 
den (im wahrsten Sinne des Wortes) Boden der Tatsachen. Vor den Erfolg wird 
auch bei der Selbstverteidigung der Fleiß gestellt. 
Einen Vorteil hat diese Übungseinheit. Man lernt trotz unterschiedlichen Alters und 
Geschlechtes miteinander umzugehen und Konflikte friedlich zu lösen( meistens) 
und andere zu respektieren.   
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Scheersbergfest 2000 
 
Scheersbergfest 2000 – wir waren dabei ! 
 
Zum 66. Mal jährte sich in diesem Jahr eines der größten Sport- und Spielfeste 
Schleswig-Holsteins. Einundzwanzig Sportvereine aus dem Kreisgebiet und dem 

Müritzkreis nahmen mit mehr als 900 Kindern und 
Betreuern an dem traditionellen Zeltlager am Fuße des 
Scheersberges teil und hatten dreitägigen Spaß bei  
Sport und anderen Freizeitaktivitäten. 
Bereits einen Tag vor der allgemeinen Eröffnung reiste 
das 60köpfige Team des MTV Gelting 08 an, um wie 
seit einigen Jahren üblich das vorbereitete Zeltlager zu 
bewachen. ( unseren Dank an Clausi  Möller ) 
Das Wetter sollte in diesem Jahr mitspielen, 

Schlammschlachten wie in einigen vorangegangenen Jahren blieben diesmal aus. 
Wie jedes Jahr bildeten das Völkerballturnier, der Wimpelkampf in den 
leichtathletischen Disziplinen und die Jugenddisco in der Kreissporthalle die 
Höhepunkte des Festes. 
Auch im Jahr 2000  konnte sich das Team des MTV Gelting 08 in ihren 
leuchtenden T-Shirts ( Vielen Dank an den HGV Gelting für die Unterstützung ) 
beachtlich schlagen, so konnten u.a. die Mädchen- und 
Jungenkonkurrenzen im Völkerball sowie die Pendelstaffel 
der Jungen gewonnen werden, der erstmals vergebene 
Gesamtvölkerballpokal mit nach Gelting genommen werden 
und der große Scheersbergwimpel für die besten 
Leichtathleten zum zweiten Mal seinen Platz in der Geltinger 
Trophähensammlung einnehmen.  
Abgesehen von den sportlichen Erfolgen, die auf dem 
Scheersbergfest erst nach Spaß und Unterhaltung 
Bedeutung haben, verbrachte unser Nachwuchs 
ereignisreiche Tage. Manch ältere Sportler/ innen werden „ altersbedingt“ im 
nächsten Jahr nicht mehr mitfahren dürfen, aber wir werden sie gewiß als 
zukünftige Betreuer erleben. 
Vielen Dank an Katrin, Claudia, Nina, Sebastian, Bente und Robert für Ihre 
Unterstützung. 
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Tanzen für Jugendliche 
Spartenleiter:  Janne Kemna  -  Nina Heldt 

Trainingszeiten: Freitags  17:00 Uhr - 19:00 Uhr 

 
,,Tanzen ist eine der urspünglichsten Bewegungsformen und wird von den 
Kulturen dieser Welt in ihrer besonderen Eigenheit geprägt." 
 
Come on everybody ....... let´s have a dance !! 
Mit dieser Begrüßung starteten wir am 1. Mai auf der Maifeier in Gelting durch. So 
früh am tage sollten wir die Leute schon noch wach bekommen und wenn es 

schließlich nur die Füße waren, die zum Takt 
wippelten. 
Vom 26. - 28. Mai waren Janne und Nina mal 
wieder im Sport- und Bildungszentrum Malente 
zum "Rythm of Dance" - Kursus. Dieses Mal 
lernten wir eine Menge über Folklore ( River-
Dance, Lord of the Dance), Steppen, Jazz, ein 
wenig HipHop ( eher Streetdance) und ein wenig 
Ballett. 
Am 17. Juli durften wir bei Herrn Fischers 
Abschied im Gasthof Gelting ein letztes Mal 
"Backstreet Boys-Fieber" verbreiten. Wir wählten 

keinen neuen Tanz, sondern den, mit dem wir damals die Tanzgruppe gegründet 
haben. 
 

Ansonsten schwitzten wir jede Menge beim Hüfte schwingen und hatten super viel 
Spaß innerhalb unseres zweistündigen Tanztrainings - natürlich alles im Takt der 
Musik. 
Am 8. Dezember gab es noch mal ´ne Vorführung in der Möwe Jonathan zum 
Altenkaffee.  
Hast Du Lust Dich mal wieder ganz nach Gefühl zu bewegen und Dich bei Laune - 
bringender Musik richtig "auszupowern"? Dann schau doch endlich mal bei uns 
vorbei. Wir versprechen, dass Du so den perfekten Start ins Wochenende 
bekommst !! 
Euch allen wünschen wir mehr Zeit für die schöne Bewegungsform Tanz. 
 
Tanzt doch einfach mehr im Jahr 2001 ! 
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Wandern 
Spartenleiter: H.P. Buchholz, Norderholm 11, 24395 Gelting, Tel. 04643 / 1070 

 
Die 26. „Internationalen Wandertage“ fanden am 29. +  30. Juli 2000 in Gelting 

statt. Eine teilweise geänderte Streckenführung  wurde mit 
viel Anerkennung bedacht , erhielt man doch dadurch einen 
Einblick in das Dorf Gelting. Wanderer liefen daraufhin 
teilweise Samstags  die 10 km  über Kleingaarwang , 
Lehbek , Ohrfeld und Nordschau , Sonntags hingegen 
wurden dann noch die 20 km um die Birk gemeistert. 
653 Teilnehmer  aus ganz Deutschland aber auch aus 
Österreich , Dänemark , Schweden  und Estland konnten 
begrüßt werden.  
Vier Gruppen hatten sich angemeldet , davon die stärkste 
aus Estland mit 18 Teilnehmern , die kleinste kam aus 
Gelting mit 5 Personen ( 8 – 13 Jahre alt ) . 
Für die gezeigte Leistung wurde Ihnen vom Spartenleiter 
Peter Buchholz ein Pokal überreicht. 

Eine Besonderheit krönte die Veranstaltung. 
Vor 25 Jahren hatte sich ein Ehepaar aus Bredstedt  während des Wanderns um 
die Geltinger Birk kennen gelernt .Nun im Jahr 2000 , dem Jahr der Silberhochzeit, 
wurde diese Wanderung wiederholt. 
Was wäre aber so eine Veranstaltung ohne die vielen ehrenamtlichen Helfer. 
Ob Mitgliedern des  MTV ,  deren Familienangehörigen  oder den Kameraden der 
freiwilligen Feuerwehr Gelting , allen gebührt unser herzlichster Dank. 
Es sind bis zu 36 Helfer für die reibungslose Abwicklung erforderlich, mehrere 
100km werden an den beiden Tagen während der Streckenkontrollen und 
Versorgungsfahrten zurückgelegt. 
Im Jahr 2001 finden in Gelting die „ Internationale Wandertage am 28. + 29. 07. 
statt. 
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Sportabzeichen 
Verantwortlicher:  Heinz Pophal, Niebyer Str. 3, 24395 Pommerby,   
 Tel. 04643 / 2360 

 
Im Jahr 2000 haben 6 Bewerber Ihr Sportabzeichen erworben. 
 
Es waren: 
Zum  24. Mal: Thoma Rickert 
 19.  Ingrid Pophal 

17. Gertrud Henningsen 
17. Marianne Lüsebrink 
15. Wolfgang Kulle 
4 Mechthild Jansen 

 
Herzlichen Glückwunsch 
 
Schade das die Beteiligung so gering ist, aber trotzdem werden wir auch im Jahr 
2001 wieder ab Mitte Mai Dienstags ab 18:00 Uhr mit dem Training und der 
Abnahme anfangen. 
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Gymnastik / Fitneß  
für Singles und Paare 

Spartenleiter: Holger Schlömer, Kleingaarwang 29, Gelting 
Trainingszeiten:  mittwochs von 19.00 bis 20.15 Uhr 

 
Aus dem DAK-Kurs  „Fit ab 40“ hat sich im Frühjahr 1996 eine 
Gruppe gebildet, die es auch  „Ungeübten“ ermöglicht, wieder mit 
dem Sport zu beginnen. 
 

Wir kriegen durch Gymnastik, kleine Spiele, Wanderungen und 
Radtouren den Kreislauf in Schwung. 
Aus anfänglich 8 Teilnehmer wurden in der 
Zwischenzeit 20 Sportler. 
Aus diesem Grund mußte die Trainingszeit 
und der Trainingsort gewechselt werden. 

Wir sind erfreut, wenn weitere Neueinsteiger / 
Wiedereinsteiger den Weg in die Schulsporthalle finden und ein 
Schnuppertraining absolvieren. 
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Spielkreis 
Spartenleiterin: Marion Swoboda, Kalleby 22, 24972 Quern, Tel. 04632/1543 

Telefon Spielkreis: 04643/1367 

montags bis freitags 8.00 bis 12.00 Uhr 3 bis 6-jährige  

mittwochs    15.00 bis 17.00 Uhr 1 ½ bis 3-jährige 
 Krabbelgruppe m. Mütter 

 
Wer mal in unseren Garten geschaut hat, hat es sicherlich schon bemerkt: Dieses 
Jahr hat der Spielkreisel die Außenanlage rundum erneuert. Eine große Schaukel, 
ein Kletterbaum und ein mit Erdwällen gefaßter 
Sandkasten bereichern jetzt die teilweise schon fünfzehn 
Jahre alte Gartengestaltung. Dazu kommt noch ein 
Weiden-Tipi und eine Handschwengelpumpe.  
Für die finanzielle Unterstützung, die dies ermöglichte, sei 
hier noch einmal allen Geldgebern herzlich gedankt!  
Der Garten wurde sogar noch um ca. 40 m² in Richtung 
Au vergrößert und mit Hilfe der Eltern urbar gemacht. Auch drinnen in der alten 
Turnhalle ist mit einer neuen Einbauküche ein Provisorium aus den Anfangszeiten 
des Spielkreisels ersetzt worden. Wie in jedem Jahr hat der Spielkreisel den Mai 
im Nordschau-Wald verbracht und das Erwachen der Natur hautnah mit erlebt. 
Dort wurden Höhlen und Brücken gebaut, Bäume erklommen und Steine in die 
Ostsee gefletschert. Ganz nebenbei entwickelten die Kinder eine enorme 
Wanderkondition und lernten einiges über Tiere und Pflanzen im Wald. 
 

Unseren großen öffentlichen Auftritt hatten wir zu den Geltinger Tagen: im Umzug 
des MTV waren wir die mit den bunten Schirmen und dem frisch-fröhlichen 

Trillerpfeifenlärm. Unser Stand im Bürgerpark lag diesmal in der „Ersten Reihe“ 
und bot Kindern ein Mitmach-Programm mit Riesenseifenblasen, 
Bewegungsspielen, Schminken, Schatzsuche u.v.m.. 
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Die Spielzeug- und Kleiderbörse im März und September und der 
gemeinsam mit dem ADS-Kindergarten veranstaltete 
Herbstmarkt waren weitere Aktionen, mit denen der 
Spielkreisel sich erfolgreich nach außen präsentierte.  
 

Erfreulich ist die augenblickliche Nachfrage nach 
Spielkreiselplätzen. Die Vormittagsgruppe ist seit den 
Sommerferien mit 15 Kindern voll besetzt. Es mußten sogar 
weitere Anfragen an andere Kindergärten weitergeleitet 

werden. Die Babygruppe am Donnerstag um 15.00 Uhr und die 
Nachmittagsgruppe für Eineinhalb- bis Dreijährige am Mittwoch um 15.00 Uhr 
können allerdings noch Nachwuchs gebrauchen. 
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Bild des alten  
 
 

 
 
Wir freuen uns ALLE auf das neue Jugend- und Vereinsheim. 
 
 
 

Bild des neuen  
 
 
 

Folgende Firmen waren am Bau beteiligt und haben sich durch großzügige 
Unterstützung ( Stellung von Maschinen u. Geräten, sowie Sonderkonditionen bei 
den Bauverträgen und teilweise unbezahlte Eigenleistungen) für den Verein 
ausgezeichnet. 
 
Fa. Karl-Heinz Paulsen  Sanitär 
Fa. Helmut Petersen  Tiefbau 
Fa. Wischhöfer + Jensen  Zimmerei 
Fa. William Brauer, Gelting Elektro 
 
 
 
 

Bild wo gearbeitet wird 
 
 
 

 
 
Ferner danken wir all denjenigen, die in ihrer Freizeit mit angepackt haben. Durch 
diese Eigenleistungen konnte das Jugend- und Vereinsheim in der jetzigen Form 
realisiert werden. 
 


